
Dt. Holstein Auktion in Buchloe am 19.06.2009 
Preiswerte Einkaufsmöglichkeiten für Holsteins 

   

Zur Auktion des Zuchtverbandes Schwarzbunt und Rotbunt Bayern e. V. am 19. Juni 
2009 meldeten die Züchter 134 Tiere. Es wurden fünf Bullen, sieben Kühe, 44 Jungkühe 
und 41 Kälber aufgetrieben. Diesmal trat kein Exporteur als Käufer auf. Dieser Umstand 
führte zu einem nur mittleren Marktverlauf, da der einheimische Züchter aufgrund des 
niedrigen Milchpreises derzeit weniger Geld für gutes Zuchtvieh ausgeben kann. 

Beim Bullenmarkt konnten die durchwegs korrekten Tiere einen Käufer finden. 

Bei den Mehrkalbskühen beeindruckte eine Falcao-Tochter aus dem Betrieb Knaus aus 
Mussenhausen und war dem Käufer 1500,- € wert. Auch alle anderen Mehrkalbskühe 
fanden einen Käufer. 

Die 44 aufgetriebenen Jungkühe konnten mit einer Durchschnittsleistung von 30,7 kg 
Milch aufwarten. Wiederum konnte – wie beim letzten Markt – eine Jungkuh (Talent-
Tochter) aus der Zuchtstätte der Waibel GbR aus Huttenwang den Spitzenpreis der 
Auktion mit 1650,- € erzielen. Der Durchschnittspreis aller Jungkühe lag bei 1278,- € und 
zollte dem gegenwärtigen Milchpreis seinen Tribut. 

Das mit 41 Tieren große Angebot an Kälbern konnte nur mit Preiszugeständnissen an den 
Käufer gebracht werden. Dennoch wurde die außerordentliche Qualität eines Luna-
Kalbes von Herrn Leonhard Merk aus Holzgünz mit 460,- € honoriert. Und allgemein 
fanden Kälber, deren Vater ein bekannter Besamungsbulle ist, sehr schnell einen Käufer, 
während Kälber aus Deckbullen nur sehr mäßige Preise erzielten. 

Hubert Rupp
Die Preise im einzelnen:    

 aufgetr/verkauft Preisspanne Durchschnittspreis   

Bullen 5/5 950-1.250 1.140,- 
Kühe 7/7 750-1.500 1.157,- 
Jungkühe 44/38 850-1.650 1.278,- 
Kälber 41/35 100-460 237,- 

   

Nächster Markt:       24.07.09,   Buchloe Kälberhalle Schmitz;  

dazwischen Beratung und Vermittlung ab Stall Außendienstmitarbeiter Hermann Mayr 
0163/8310086 

  

 


